
Pelz und Leder 

DIE NEUE WINTERJACKE
Es ist ein ungemütlicher, kalter Dezembertag. Aber Sina und Lena sind trotzdem gut gelaunt, denn sie sind auf 
dem Weg ins neue Einkaufscenter in der Stadt. Lena hat von ihren Eltern Geld bekommen. Davon darf sie sich 
eine neue Winterjacke kaufen. Vor einem Schaufenster bleibt Lena plötzlich stehen. „He, Sina, schau mal die 
Jacke da! Die sieht ja super cool aus!“ „Welche meinst du, die rote da vorne? Die ist doch furchtbar“ antwortet 
Sina entrüstet. „Doch nicht die rote. Ich mein den grünen Parka da hinten mit dem Fellkragen. So was ist jetzt 
total angesagt.“ Lena ist nicht mehr zu bremsen. „Lass uns mal reingehen. Das gute Stück muss ich unbedingt 
anprobieren.“

Ohne auf eine Reaktion zu warten stürzt Lena, gefolgt von Sina, in das Geschäft. Nach kurzer Suche hat Lena 
den Parka entdeckt. Und nur wenige Sekunden später hat sie den Parka bereits übergezogen. Begeistert be-
trachtet sich Lena vor dem Spiegel. „Was sagst du jetzt, Sina? Das Teil ist doch echt der Hammer. Und der Fell-
kragen sieht supersüß aus.“ schwärmt Lena ihrer Freundin vor.

Aber Sina bleibt skeptisch. „ Na ja, mich haut das Teil nicht wirklich um. Und supersüß sah wahrscheinlich auch 
das arme Tier aus, bevor sein Fell an der Kapuze angenäht wurde“ sagt sie mit vorwurfsvoller Stimme. „Wie, du 
glaubst doch nicht wirklich, dass dieser Fellkragen echter Pelz ist?“ fragt Lena ungläubig. „Natürlich. Das sieht 
man doch sofort“ ist Sina überzeugt. „Aber wir sind doch hier nicht im Pelzgeschäft und so ein echter Pelz wäre 
doch auch viel teurer, meinst du nicht, Sina?“ fragt Lena vorsichtig. „Nein, die Zeiten, in denen echte Pelze nur 
in exklusiven Pelzläden an reiche Damen verkauft wurden sind längst vorbei“ weiß Sina. „Und woran erkennst 
du, ob das jetzt echter Pelz oder Kunstpelz ist?“ will Lena wissen. „Na ja, so genau weiß ich das auch nicht“ gibt 
Sina zu. „Aber ich finde, der sieht einfach verdammt echt aus“. Aber dann hat sie eine Idee. „Schau doch mal auf 
das Etikett. Da steht doch bestimmt drauf, ob das Kunstpelz oder echter Pelz ist“. „Gute Idee“ findet Lena und 
sucht das kleine Schildchen. Das Schildchen ist schnell gefunden. „Racoon“ steht in kleinen Buchstaben darauf. 
„Hm. Was bedeutet das denn?“

Lena und Sina sind ratlos. „Lass uns mal eine Verkäuferin fragen“ schlägt Sina vor. Die beiden Freundinnen 
wollen jetzt endgültig Klarheit und wenden sich an eine Verkäuferin. Aber leider ist auch die herbeigerufene 
Verkäuferin ratlos. 



LASS UNS REDEN
• Was meint ihr? Ist der Kragen an der Jacke aus echtem Pelz oder Kunstpelz? Wie sollten Lena uns Sina sich 

verhalten? Was können sie tun, um Klarheit zu bekommen?
• Gemäß unserem Tierschutzgesetz ist das Töten von Tieren ohne vernünftigen Grund nicht erlaubt. Findet ihr, 

dass die Produktion von Luxusartikeln wie Pelzmode ein vernünftiger Grund für das Töten von Tieren ist?
• Manche, meist junge Leute, verzichten sogar nicht nur auf Pelz sondern auch auf Lederprodukte. Denn 

schließlich stammt Leder auch von getöteten Tieren. Was haltet ihr davon?

GRUPPENAUFGABE
• Recherchiert (z.B. im Internet, bei Tierschutzorganisationen, usw.) und findet heraus, was sich hinter dem 

Namen „Asiatic Raccoon“ verbergen könnte. Findet ihr noch andere Phantasienamen? Was glaubt ihr, warum 
werden solche Namen benutzt?

• Findet heraus, für welche Produkte echter Pelz verwendet wird (Bekleidung, Schuhe, Taschen, Katzenspiel-
zeug, Dekoartikel….) 

SAG DEINE MEINUNG
• Manche Leute benutzen Decken aus Katzenfell, da sie glauben, dass es ihre Rheumabeschwerden lindert. 

Was hältst du davon? Findest du es o.k., dass Katzen für diese so genannten Rheumadecken getötet werden?

STELL DIR VOR…
• du bist ein Kaninchen. Nachdem du getötet wurdest, verzierst du jetzt den Kragen an einem warmen Win-

termantel, der noch im Kaufhaus auf dem Kleiderbügel hängt. Was sagst du den Kunden, die den Mantel 
anprobieren?

 
PRAKTISCHE AUFGABE
• Schaut euch in den Geschäften eurer Stadt um: In welchen Geschäften gibt es echten Pelz zu kaufen, wo gibt 

es Kunstpelz? Welche Geschäfte verzichten bewusst auf Produkte aus/mit echtem Pelz? (Vielleicht könnt ihr 
eure Ergebnisse veröffentlichen). Ihr könnt die Geschäfte/Geschäftsführer anschreiben, anrufen oder euch 
persönlich in den Geschäften umsehen?

WUSSTEST DU,…?
• dass jedes Jahr Tausende von Gänsen und Enten für die 

Produktion von Daunen für unsere Bettdecken, Kopfkissen 
oder Winterjacken gequält und getötet werden? Den Gän-
sen und Enten werden mehrmals unter starken Schmerzen 
die Federn ausgerupft („Daunen“) bevor sie im Schlacht-
haus enden. Tierfreunde verzichten deshalb auf Daunen-
produkte!

• dass Seide eine Faser ist, die von den Seidenraupen ge-
webt wird? Die Raupen produzieren diese Faser, um daraus 
ihren Kokon zu bauen. Um die Seide für menschliche Zwe-
cke zu gewinnen werden die Raupen bei lebendigem Leib 
in ihrem Kokon gekocht.

• dass für die Produktion von Wolle jedes Jahr viele Millionen 
Schafe gequält werden. 



GRUPPENAUFGABE
• Informiert euch, z.B. im Internet, über die Produktion von Seide, Daunen und Wolle. 
• Organisiert (z.B. beim nächsten Schulfest) eine Modenschau mit tierleidfrei hergestellter Kleidung (Schu-

he ohne Leder, Jacken ohne Pelz und Daunen, Schals aus Baumwolle, Pullover ohne Wolle,…) Macht dabei 
Werbung für eine Mode ohne Tierleid! Entwerft Plakate und Flugblätter für eine Mode ohne Tierleid. Verteilt 
Informationsmaterial. Ihr könnt eure eigene Mode präsentieren oder vielleicht unterstützt euch ja ein Kauf-
haus/Geschäft/Unternehmen aus eurer Stadt, welches bewusst z.B. auf Pelz verzichtet und stattet euch aus! 
Vielleicht findet ihr sogar einen Prominenten aus eurer Stadt, der mitmacht und eure Aktion unterstützt (Ein 
Bürgermeister in Chucks wäre doch eine tolle Werbung für den Tierschutz)!?

• Gestaltet eine große Collage mit Bildern/Fotos aus Zeitschriften und Modeheften: auf der einen Seite Mode, 
für die Tiere getötet werden, auf der anderen Seite Mode ohne Tierleid.

WAS KANN ICH TUN?
Auch ihr könnt viel dafür tun, dass die Mode pelzfrei und tierfreundlicher wird!

• Kauft keine Kleidung oder sonstige Produkte mit echtem Pelz! Egal, ob Hunde-, Katzen- oder Wildtierpelz 
– viele Tiere mussten dafür sterben! Es gibt auch sehr schöne Kunstpelzjacken, die garantiert tierleidfrei 
sind.

• Informiere Deine Familie und Freunde über das Tierleid. Denn je mehr Menschen davon wissen und auf den 
Kauf verzichten, desto schlechter läuft das Geschäft mit diesen Produkten. 

• Beschwere Dich in Kaufhäusern oder sonstigen Geschäften, wenn diese Pelz im Angebot haben. 
• Schreibe Leserbriefe, wenn in Eurer Tageszeitung Pelzmode angepriesen wird. 
• Werde Pelzdetektiv und schaue in Deinem Kleiderschrank oder in Ge-schäften nach Produkten mit Hunde- 

oder Katzenfell und berichte VIER PFOTEN von den Ergebnissen Deiner Detektivarbeit! Sag uns, in welchen 
Geschäften Du welche Produkte gefunden hast.

Was fällt euch sonst noch ein?


